
s -
Qs

8

s

»»

^ x:

2
t-vLK

^ n Lr
Lc «
ZN
i—>
«-r -2 -

« -2
^

^
.L ^ ^

8 ^ A
' 3

ĉ>
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^ TrL L (Ä -S 8
LL ^ YffZff ^ Z L

ZZKLZ - ffA ^ 8 TL - 3LE F!
^ § 4 ^ s ^ °

ZsßU
°

« 4k
"

L -k § I :8 W 8 T ' -» 8Lst » " 8 « 88 - 8 --A cv 8 - ^ -p - Z

8

8 62
«,8Z

ffl ,

- - „ - 3 L
— 8 T ' -» 8 8 .» "- -- » » ' "

oya-

2 . 8

fl 2 ° ' Q fl 2 2 " fl. 8 fl' flst^ !^ - >̂ > " A,st? -- 8fl -» stiZ - -

rS » skK - Dzr » rKkss .,— st» 2 ^ 2 fl ?- : flS> -. 3 fl - T stst
>
'
3

? ff "
fl - st' -L §

3 L ! ^ 3 s 2

^ZL .
^ 8ZLR Z'

8
'
AA Zff EA Z7 AH K § § A

Z - ^ P - ^ ^ V
8 c§ 8 W) ü "

»



MA ri s durchberaten . Darnach soll das Prüportio -
rialwahlsystem zur Anwendung kommen und die
Stimmabgabe nicht obligatorisch sein . In den Provinzen
Lissabon und Porto sollen alle lese- und schreibkundigen
Bürger das Wahlrecht erhalten , sofern sie am 1 . April
Ml 21 Jahre alt sind oder in die letzten Wahllisten
^ getragen sind . Nicht wahlberechtigt wären aktive
Soldaten, Leute , die .Armenunterstützung erhalten, Ver-
Arteilte, Entmündigte, und Bankerotierte. Wählbar
L,lj jeder Lese-- und .Schreibkundige sein , ausgenommen
,äktive Militärs , Beamten . Mönche , die einer Religions¬
gemeinschaft angehören, Personen , die durch Vertrag an
Ken Staat gebunden sind, Direktoren staatlich subven-
.tionicrter Gesellschaften . Tie Zahl und Ausdehnung der
,Wahlkreise ist noch nicht festgesetzt . Säur für Lissabon und
Porto sind je zwei Wahlkreise in Aussicht genommen,
deren jeder acht Abgeordnete entsenden soll - Jeder an¬
dere Wahlkreis soll vier Abgeordnete erhalten , jede Ko¬
lonie einen . Dem Ministerrat bleiben nunmehr noch sie¬
he« Artikel znr Vorberatung.

*

Türken und Araber .
Der Aufstand zweier arabischer Schecks iin türkischen

Hcrnengebiet nmcht der türkischen Regierung viel Sorgen
mrd sie ist gezwungen, ein zweites Expediiionskorbs mobil
A, machen , um sich der Aufständischen erwehren zu können .
Mch einer heute vorliegenden amtlichen Meldung aus Sa -
toM hat an der Hedschasbahn ein neues großes Gefecht
»attgesunden, bei dem die Beduinen unterlagen. Tie Aus¬
ländischen waren bis Epha vor Hodeida vorgedrungen, sie
griffen die Stellungen der türkischen Truppen an, welche
diese äußerst mutvoll verteidigten. Tie Türken warfen die
Araber mit einem Verlust von 60V Toten und
Verwundeten zurück : die Truppen hatten l50 Tote und
Merwundete.

*

Manitla , 61 . Jan . Nach einer weiteren Meldung
Mer den vnlkanischen Ausbrnch im Taalbezirk
Zjnd fünf kleine Dörfer zerstört worden . In der

lutwelle sind mindestens 300 Menschen umgekommen ,
iele sind bei den Fcuersbrünsten verbrannt, die durch

die geschmolzenen .Lavamassen entstanden .

Württemberg .
Bor » Weinbau . Ein Erlaß des K . Ministeriums

drs Innern vom 13. Januar ds . Js . weist die Ortsbaupoli-
zcidehsrden auf die Verfügung des Ministeriums des In¬
nern, betreffend di« Bekämpfung des Heu- Und Sauer -
Mrmstzvom 29 . Dezember v . I . nrit dem Auftrag hin ,
Äe ortsübliche Bekanntmachung ihres Inhalts ungesäumt
einzuleiten und die zur lleberwachnng der Einhaltung der
Vorschriften berufenen Gemeindeunterbeamtcn urtd Mit¬
glieder der Ortskommissionen zur ständigen Beaufsichtig¬
ung der Rebpflanzunaen mit den erforderlichen Weisungen
z» versehen . EinckWon dem Vorstand der Weinbauver-
juchsansta.lt in Wttnsberg iui Benehmen mit dem Vor¬
stand der Weinbauschule und dem Weinbauinspektor aus-
gearbeitete Belehrung über die Bekämpfung des Heu- und
Aarrerwnruls , die auch die Vorschriften der Ministerial-
mrfügung vom 29 . Dez . v . Js . enthält, wird , durch far¬
bige Abbildungen erläutert, auf einem , znm Aufhängen
an der Hand bestimmten Merkblatt vervielfältigt und den
Weinbau treibenden Gemeinden zum Zweck der
unentgeltlichen Verteilung an sämtliche Weingärtner nick
sonstige Besitzer von Rebpslanzungen in der erforderlichen
Anzahl zugesandt werden . Zur Abrügung von Zuwider¬
handlungen gegen die Vorschriften der Ministerialversüg-
«ng ist der Ortsvorsteher zuständig . Solange die neuen
Vorschriften sich noch nicht eingelebt haben, wird mit
Ärafen erst vörzugehen sein, wenn die Zuwiderhandeln¬
den eine Vorschrift trotz einmaliger Verwarnung wieder¬
um außer acht gelassen haben . Die Obcrämter der Wein¬
bau treibenden Gemeinden haben sich von dem Vollzug

'
bk? Anordnungen zu überzeuge «.

*

Stuttgart , 30 . Jan . Mit Schreiben des Staatsmi-
«ifters der Finanzen vom 27 . Januar ds . Js . ist dem
Präsidium der Zweiten Kammer der Entwurf eines Ge¬
setzes betreffend einen siebten Nachtrag zum Finanzgesctz
jfür die Finanzpcriode l . April 1909 bis 31 . März 1911
Über den , Ankauf des vornraligen .Schlachthauses in Stutt¬
gart, zur verfassungsmäßigen Behandlung zugegangen.

Stuttgart , 30 . Jan . Tie „Schwäbische Tagwacht"
verzeichnet das Gerücht, daß der Chemiker Bick es aus
Feuerbach von der' Deutschen Partei als Kandidat für
de« 1 . württ. Reichstagswahlkreis ausgestellt werde . Wie
bk „Schwab. Korrespondenz " von zuständiger Seile er¬
fährt, ist dieses Gerücht nicht richtig . Die Deutsche Partei
Hat überhaupt noch keine Beschlüsse gefaßt.

Stuttgart , 30 . Jan . Ter Chef der Cottaschen
Buchhandlung , Geh. Kornmerzienrat Tr . HdolphKrön er , ist gestern Abend im Alter von 74 Jahren ge¬worben. Kröner war Ehrenbürger der Stadt Leipzig, früher
Vorstands- und später Ehrenmitglied des Börsen -
'Vereins der deutschen Buchhändler und Ehrendoktor der
Philosophischen Fakultät Tübingen und der staatswisserr-
sthaftlichen Fakultät München .

Stuttgart , 30. Jan . Ter ungetreue Angestelltebeim Württcmb . Landesverband des Hansabundes, der, wie
il- Zt . gemeldet , nach Unterschlagung zu Unrecht einkassier-
§rr Beiträge flüchtig gegangen ist, wurde mit zwei Spieß -
stkselken in Zürich verhaftet und ist geständig .

Stuttgart , 31 . Jan. Die hiesigen Flaschner Md
Installateure sind in eine Lohnbsvegung eingetreten. Sie
Haben m einer gestern abeird im Gewerkschaftshaus statt-
tzehabten Versammlung neue Forderungen an die Meister
ausgestellt Ter vor drei Jahren nftt den Arbeitgebern^ geschlossene Tarifvertrag läuft am 28 . Februar ab .

Calw, 31 . Jan. In einer Versammlung der Na->
Enalliberalen (Deutschen ) Partei wurde die Mitteilung
7^ Fortschrittlichen Volkspartei Mer die Wiederaufstel-des Reichstagsabgeordneten Schweikhardt im 7.^ lchstägswahlkreis Zur Kenntnis genommen. Es knüpfte

sich daran eine Lebhafte Erörterung, die schließlich Zur
Annahme folgender Resolution führte : „Tie Bezirks¬
versammlung der Nationalliberalen Partei in Calw stimmt
Kenntnis von der mitgeteilten Wiederaufstellung >, dos
Herrn Schweikhardt als Reichstagskandidaten der Fort -
chrittlichen Bolkspartei und erklärt sich bereit, diese Kan-
)idatnr im Hinblick auf das Wahlabkommen i,m Lande
nachdrücklich W unterstützen, jedoch nur unter der bestimm¬
ten Voraussetzung, daß auch die nationalliberalen Kan¬
didaten in den der Nationalliberalen Partei überlassenen
Wahlkreisen , insbesondere dem benachbarten 4 . Wahlkreis,von den volksparteilichen Lokalorganisationen nachdrück¬
lich unterstützt werden .

"

Crailsheim , 30 . Jan. Bei der heurigen Stadt-
schultheißenwahl wurde Sekretär F r ö h l i ch - Stuttgartmit 390 Stimmen gewählt. Ratsschreiber Wahl-Aalen
erhielt 366 , Amtsgerichtssekretär Meyer-Stuttgart 32
Stimmen .

Nah und Fern .
Um 1« Mark.

In dem an der Berliner Nordbahn gelegenen Oert--
chen Stolpe unweit Oranienburg wurde an einem Feld¬
weg eine Arbeiterfrau ermordet aufgesmrden . Tie
Frau ist ihrer Barschaft von 10 Mark beraubt worden .Von dem Täter fehlt jede Spur . Schwere blutige Kratz¬wunden in dem Gesicht der Ermordeten lassen darauf
schließen , daß ein hartnäckiger Kamps mit dem Mörder
stattfand. Ursprünglich nahm man an, daß es sich um
einen Lustmord handle ; die ärztliche Untersuchung ergab
jedoch, daß das nicht der Fall ist. Der Mord wurde durch
Erdrosselung herbeigeführt .

Unwetter in Perficn.
Teheran ist von der Außenwelt fast abgefchnitten .

Ganz ungewöhnliche, tagelang andauernde Schneefälle
machen den Verkehr sogar in der Stadt schwierig . Die
Pferdebahn verkehrt nicht . Fleisch , Holz und Kohlen gehenin den Depots aus , da von außerhalb nichts hereinkommt ,
auch keine europäische Post . Tie starke Kälte verursachte
eine Anzahl Todesfälle durch Erfrieren auf den Land¬
straßen . Auch in der Htadt leidet die arme Bevölkerung,
e »

Im .Hoftheaterneubau in Stuttgart stürzte am
Samstag vormittag ein Flaschner angeblich durch Un¬
vorsichtigkeit 18 Meter ab . . Er zog sich einen Ober- und
Unterschenkelbrnch. sowie innere Verletzungen zu und
mußte nach dein Katharinenhospital übergesührt werden .

In Rädern - bei Obertürkheim siel ein iwch nicht
ganz 2 Jahre altes Mädchen in ein mit heißem Wasser
gefülltes Geschirr und zog sich dabei so schwere Ver¬
letzungen zu, daß es kurze Zeit darauf starb.

In Schepanowo bei Gnesen erstickten bei einem
Stnbenbrande die vier Kinder des Arbeiters Swiatek .

Gerichtssaal .
Stuttgart , 30. Jätt . Das Obchlandesgerichr har

heute die von dem Redakteur der Schwäbischen Tagwacht
Fr . Westmcyer gegen das den Vcrsicherungsbeamten
Karl Brentel freispchchende, vom Landgericht be¬
stätigte Urteil des Schöffengerichts eingelegte Berufung
verworfen. Westmeher hatte sich durch Aeußerungen Bren-
tels über die Stellung der Sozialdemokratie zum Bier¬
boykott in einer vom Zentrum im Tinkelackerschen Saale
abgehaltenen Versammlung verletzt gefühlt.

Kiel, 30 . Jan . Pas Oberkriegsgericht verurteilte
den Torpedomaschinrstenmaät W srs chke zu zehnJahren
und einen Monat Zuchthaus , zur Degradation und
Ausstoßung aus der Marine. Worschke hatte einen unter¬
gebenen Heizer in einen noch heißen Kessel zur Reinigung
desselben geschickt und ihn später noch längere Zeit miß¬
handelt . Der Heizer war infolgedessen gestorben.

Luftschiffahrt
Verkleinerte Dimensionen der

Zeppelin -Luftschiffe.
Wie Die „ Deutsche Zeitschrift für Lustschiffahrt " mel¬

det, werden gegenwärtig in Friedrichshafen Versuche ge¬
macht, welche hie Herabsetzung der bisherigen Dimensio¬
nen der Luftschiffe zum Zweck haben . Diese neuen' Ten¬
den sollen ihren Grund in den Wünschender Heeres¬
verwaltung haben, die mehr Gewicht aus erhöhte
Schnelligkeit, ials aus hie Forderung legt, möglichst viele
Personen möglichst lange Zeit zu befördern . Diesem Ver¬
langen entspricht schon hie Form des „L. Z . 9", der nur
100 Meter Länge ,hat gegenüber -den 148 Metern des
„L . Z . 7"

. Ter Querschnitt ist derselbe, 14 Meter , je¬
doch haben die Enden eine schlanke , mehr zugespitzte Form
erhalten . Da auch hie Zahl der Pferdestärken Leibehal-
ten wurde, dürste die Schnelligkeit bei der erheblichen
Gewichtsverminderung bedeutend gesteigert werden . Zu
den Versuchen nrit dem „ L . Z . 9", die in diesem Früh¬
jahr stattfinden, wird die Heeresverwaltung einen Offi¬
zier aus dem Kriegsministerrum nach Friedrichshaftn ent¬
senden .

Vermischtes.
Der Kampf »m den Kaplan Koschitzki.

Ter 1884 zu Dresden geborene Kaplan an der katho¬
lischen TrinitatiskirchL zu Leipzig , Johann Koschitzki^
nahm Kn Juli vergangen« ». Jahres einen mehrwöchentlichen
Urlaub »rach Eger in Böhmen und teilte von dort aus
seiner Vorgesetzten Behörde -mir, daß er nicht mehr wie-
Verkehren werde , sondern aus der katholischen Kirche aus¬
trete. In Marienbad traf er mit der in Wien ansässigen
Schauspielerin Rosie Klötzl zusammen , verlobte sich mit
ihr, und am 24 . Dezember des vergangenen Jahres wurde
er in Eger nach vorher organgenein Aufgebot von einem
Geistlichen getraut. Hierauf kehrte das Paar nach Leipzig
zurück , ükun veröffentlicht seine .Frau in einem sächsischen
Matt « ne Art Hilferuf, in welchem sie angibt, daß ihr

Mann unausgesetzt von katholischen Geistlichen Lateinisch
abgefaßte Briefe und Telegramme erhielt , in denen er
ansgefordert wurde, seine Frau zu verlassen und in den
Schoß der Kirche zurückznkchron. Tatsächlich verließ auchder frühere Kaplan zweimal seine Frau , kehrte jedoch
jedesmal nach einer kürzeren Frist wiederum zu ihr zurück .Am 27 . Dezember reiste Koschitzki ohne Abschied zu neh¬men nach Wien ab, wo er im Hotel Klomser mit einem
Pater Notzinger aus Prag zusanrmentraf und dort mit
diesem eine lange Aussprache hatte . Zu seiner Frau kehrte
Koschitzki hieraus nicht mehr zurück. Er sandte an sienur ein Alckchieidsschreiben, in dem er sie um Verzeihungbat . Er schloß

'mit den Worten : „ Herzlich mn Verzeih¬
ung bittend , für die zahlreichen Wohltaten dankend, sen¬det aus der Welt einen letzter» Gruß ein zerschmettertes
Menschenherz . Tein Hans .

"
Koschitzki wurde an ein

Strarkloster abgelieftrt, das in Deutschland liegt , und
seine Frau weiß gegenwärtig nicht mit Bestimmtheit, wo
ch, sich befindet. Sie schlieK ihren Hilferuf mit der Er¬
klärung , daß sie von ihrem Manne gewaltsam vollständiggetrennt worden sei, es wäre ihr nicht möglich , ihm einen
Brief zu senden , da sie in Erfahrung gebracht' habe, daßkein Schreiben an den Adressaten gelangen würde. Tie
Frau glaubt, das Kloster zu wissen, in dem ihr Mann
sich befindet. Auch hat man ihr mirgeteilt, daß es ' ihr
unmöglich gemacht tverden würde , mit ihm persönlich zuiprechen, falls sie dies versucht, und daß auch er an siekeine Briefe schreiben dürfe, und wenn er solche Briefeschriebe, so wären fte diktiert . - Soweit die Darstellungder Frarr. Etwas anders lautet diejenige der Eltern Ko-
schiEs , die ein Korrespondent der Berliner „Morgenp "
aurpichte und von dessen Vater, SchneidermeisterKoschitzki ,er folgende Darstellung erhielt : „Mein Sohn befindet sichzwar seit einiger Zeit in einem auswärtigen Straskloster.jedoch mit seiner Einwilligung und mit dem Ein¬
verständnis seiner Eltern . Er hat diese Trennung pls
Erlösung betrachtet . Er hat seine Frau nicht geliebt,und schon in den ersten Zeiten nach der Trauung sind trübe
Stunden gekommen . Mein Sohn ist von seiner Frau
umgarnt worden, sie hat alle möglichen Versuche gemacht^um die Ehe wieder herzustellen. Jetzt hat sie eine Kaution
von 20000 Kronen zugesagt, für den Fall , daß er wie¬
derkehrt .

" Tie „Allgemeine Zeitung" in Chemnitz ver¬
öffentlicht eine Anzahl Briefe in Sachen des Kaplans
Koschitzki ; u . a . einen an die Frau gerichteten Brief , ivelcher
beginnt : „ Zürne denen nicht, welche glauben, mit ihren
Müheir Dir einen Gefallen getan zu hckben"

. Das Blatt
spricht die Erwartung aus , daß sich die Behörden des
Falles annehmen werden und, wenn es sich erweisen sollte,
daß Koschitzki des Schutzes des sächsischen Staates bedürft,
dieser ihm zuteil tvird .

Feine Nase . „Der Posnireister scheint Wtle
geschlachtet zu haben, die ganzen Briefmarken riechen tzent-4
nach Mut - urkd Wberwurst! "

Handel und Volkswirtschaft .
Stuttgart . 80. Jan . Die Ma ul - und Klauenseuche

ist in Württemberg weiter ousgebrochen in : Feuerboch, AmlSoberamts
Stuttgart : Waiblingen , Lindorf OA . KirKheim ; Gingen Groß -
Süffen und Schalkstctten. OA . Geislingen Bermaringen und Scharen-
stettm, OA . Plauhenren . sowie im Schlachthaus zu Tübingen .
Sämtliche Senchenäüsbrüche stehen im Zusammenhang mit den be¬
reits gemeldeten Seucheneinschleppuugen durch norddeutscheSchweine .

Vor 40 Jahre».
Denkwürdigkeit er

an den deutsch - französischen Krieg .
Samstag , 28 . Januar 1871 .
Dienstag den 31 . Januar .
Beginn des 21tägigen Waffenstillstandes unter Aus-

I schluß des Departements . Cote d ' Orr, Doubs . Jura
! und der Festung Bekfort . Ueberfall von La Plauee , Ge¬

fecht be Vcinx. Genlis . Beschießung feindlicher Vorposten
vor Dijon .

179 . Depesche vom Kriegsschauplatz .
Versailles . General von Manteuffcl meldet : Tee

Trophäen im Gefechte der 14 . Division bei Choffois und
Sombacourt am 29 . bestehen in 10 Geschützen und 7
Mitraillcusen ; 2 Generale, 46 Offiziere und etwa 4000
Mann wurden gefangen. Am 30 . nahm die 7 . Brigade
mit ganz geringem Verlnste Frasne , machte etwa 2000
Gefangene und erbeutete 2 Adler. Beim weiteren Vor¬
marsch nach Pontarlier . fand man die Straße mit Waffen
bedeckt. Ter dortigen Armee ist jeder Ausweg ans fran¬
zösischem Gebiet versperrt . v . Podbielski.

Versailles . Ter Kaiser und der Kronprinz besich¬
tigen heute die Stadt und Schloß St . Cloud, den Sommer¬
sitz des gefangenen Kaisers in Wilhelmshöhe, den die
Franzosen in Brand geschossen hatten . Ter Kronprinz,und einige deutsche Fürsten besuchten heute auch aui deml
Mont Valerien das französische Riesengeschütz . La Va¬
lerie "

. Mit besonderem Interesse betrachteten sie diese
Kanone und die enormen Vorräte an Granaten, die dort
noch vorrätig gehalten waren . Andererseits bewunderten :
die französischen Artilleristen die deutschen Belagerungs¬
geschütze und erklärten , daß die Bedienungsmannschaften
in den Pariser Forts meistens sehr bald nach den ersten
Schüssen der Preußen ihre Geschütze verlassen mußten, dr
diese ungemein präzise ihr Ziel getroffen hättest . — Schloß
Mend-on ist gestern ein Raub der Flammen geworden .
Tie Entstehungsursache ist unbekannt .

177. Depesche vom Kriegsschauplatz .
T -ie Avanvgapde der 14 . Division erreichte am 29 .

Januar die .Queue der französischen Armee und warfen
sie, unter- -Trstürinung der Dörfer Sanrbeconrt und Choft
sois , au - Pontavläe zurück, der Feind verlor 6 Geschütz«
und .3000 Gefangene. Im Norden urid Westen Frankreichs
ist die Durchführung des WpsfchstLlstarideS im Ganges

v. Podbielski.
BerstMes . Vor Paris .nahm am 30 . die DurMüb, - '

nng der KonveMon ungestört ihren Fortgang .



— Die Maul - und Klauenseuche ist weiter
ausgebrochen in Waldenbuch A( .-O . Stuttgart ) und
in Nürtingen .

Enzklösterle . Das König ! . Forstamt veranstaltet
einen Nadelholzstammholz-Verkauf im schriftlichen Aufstreich
und bringt zum Ausgebot : Forchen - Langholz, Tannen -
Langholz, Tannen -Sägholz . Losverzeichnisse und Offert¬
formulare können unentgeltlich vom Forstamt bezogen werden.
Bedingungslose Angebote, in ganzen und zehntels Prozenten

ausgedrückt, sind bis spätestens Freitag , den 10 Februar ,
vormittags 11 Uhr, beim Forftaml einzureichen . Abfuhr¬
termin 1 - Juli 1911 .

Alteusteig . Im schriftlichen Aufstreich versteigert das
Kgl. Forstamt Altensteig auf der Forstamtskanzlei Fichten -
und Tannen -Langholz. sowie Fichten- und Tannen -Abschnitte .
Die schriftlichen Angebote sind in üblicher Weise bis Mitt¬
woch, den 15. Februar , einzureichen ; der vormittags V' H
erfolgenden Eröffnung können die Bietenden anwohnen.

Losverzeichnisse versendet auf Wunsch das Forstamt unent¬
geltlich .

Hirsau . Das Kgl . Forstamt veranstaltet im « Hirsch
und Lamm" in Hirsau am Samstag , den 4 . Februar , vor .
mittygs 9 Uhr, einen Stangen -, Schichtderbholz- u . Reisig
verkauf.

Druck und Verlag der Beruh . Hofmanns che n Buchdruckerei in
Wildbad . Verantwortlich : i . V . : Paul Köhler daselbst.

o. n . r . 222407 iillL 22S7Z2
Nachahmungen werden nach 36 des Pat .-Gesehes verfolgt .

>-0- t- - -
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Nebenstehendes Bild zeigt den Kissenbezug offen (fertig zum
Ueberziehen ).

KjsskllbkM „Kreis - Werschku
( Doppelter Klappenschluß .)

katvulivrl in vvnl8eklLnä unä allen Lultnr8laa1vn .

Kein Abreißen der Knöpfe mehr !
Keine Beschädigung des Stoffes durch die Mangel !
Wegfall der umständlichen zeitraubenden Knöpferei !
Das Abziehen und das Neubeziehen ist das Werk eines Augenblicks !

'

Zweiseitige Benutzbarkeit — dadurch wesentlich verlängerte Haltbarkeit !
Kein Preisunterschied gegen die veralteten Systeme !

Sämtl . Bettwäsche , Riffen, Haipfel, plumeaubezüge,
Unter- und Oberbett-Tücher

in glatte Festons , Dnrchbrnry - « nd Stickerei -Arbeiten
in tadelloser Ausführung , fertig zum Geb rauch .

Hauptstraße . - Telefon 21 .

Besteingeteilte Lotterie ! Beste Gewinn-Aussichten !
6lrv88 « 81 » 1tKarl6r

: : kltzlä - unä kktzrätz - IiOlttzritz : :
Ziehung garantiert 28 . und 29 . April 1911 .

3011 Geld- und 20 Pferde -Gewinne mit zusammen 1Y0 000 Mark .
I . HaUptgew. 40000 M . 2 . Hauptgew , 10000 M . 3 . Hauptgew . 2000M .

Stuttgarter Lose pr . 2 Mk . 8 Lose 11 Mk . 11 Lose 2 « Mk.
empfiehlt Carl Wilhelm Bott .

4r
oo

H. Aöerte sen.,
Inh . : E. Wturnenthak . .

empfiehlt sein gut sortiertes Lager in
Glas - , Porzellan -
« . Meingutware » .

-Me !
mit und ohne Ansichten,

einfache bis feinste.
Basen , Krüge ,

Wandteller .
Gebrauchs geschirre ,

zu billigsten Preisen .
Waschgarniture « ,

in großer Auswahl . Ersatz¬
stücke dazu werden besorgt .

Küchengarniture «
neueste Dessins .

Gasthaus -Geschirr mit
Dekor u . Monogramm .
HsdeiMe» L W -,°.
Reparaturen werden angen .
0O0000O00O0I0000O0O

Niederlage von

Kaisers Kaffeegeschäft , Viersen .

ooocrOOl
sämtliche »

Kolonialwaren
nur in besten Qualitäten .

Feinstes Salatöl ,
en detail — en gros .

Sanitätsfußbodenöl .

Theo : : Chokolade ,
Cacao :: Bonbons .

Zigarre « , Tabak ,
Zigaretten .

Strickgarne
in Wolle und Baumwolle,

erftkaffige Fabrikate .

Sorghobesen , Bürsten ,
Putztücher , Fenster¬
leder , Toiletteseiseu .

oooooooooooooo

Europas größter Kaffee -Rösterei -Betrieb .
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Der

86t » ul2mauv

Für die

: Winter -Saison :
empfehle mein großes Lager in

Pchinm
aller Art , vom einfachst , bis feinste

für Herren und Knaben

Rarl Rometsch ,
Kürschner ,

Ankauf von Marder -, Iltis - Fuchs ,
und Hasenfellen zu höchsten Preisen -

— - Kigerre
Aüvfchrrev -Werkstätte .

8iMKürter
täglich frisch von der Firma

ältestes « nd größtes Versandgeschäft Stuttgarts .

Niederlage bei :

I . Konoid , KP . Haftikfernnt ,
König-Karlstr . 81 . — Telefon 45.
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D KsscHcists - Gröffnung und ^
d GrnpfeHl '

ung ._
^

Der titl . Einwohnerschaft zur gefl . Kenntnis , daß ich >

myrAtzo , Niltivoeil ) 1 . er ,
ein ' .

Kglsmsllvmkll Keschäst
im Hanse des Herrn Bäckermeisters Zieste ,

KclUpLffrcrße 90 ,
eröffnen werde .

Um geneigten Zuspruch bittet

UtzriNÄMI ksr088M !LLN ML .

kümmert sieb vieüt äa -

ram , 8ie lüre Lolo -

vialivareR kaukeii , aber

8ie tun Aut , Ikreu Le -

äark bei / / .
2« äeekeu N !

Große

Getö - LMerie
zu Gunsten des Kirchenbaues
in Hellershof, OA . Gaildorf .

Lose a 1 Mark
Hauptgewinn 6000 Mark .

Ziehung garantiert 22 . März 1911.
empfiehlt

reund
haben in nachstehenden Artikeln ein reich sortiertes Lager ,
in allen Qualitäten u . Größen , zu billgsten Preisen :

Damen - Hemden
- Beinkleider
- Reformbeinkl .
- Unterjacken
- Hemdhosen
- Untertaillen ,

A
Herren Hemden

Beinkleider
A - Unterjacken
A - Hemdhosen
^ Kinder - , Mädchen und
^ Knaben Hemden , Hosen^ und Hemdhosen .

SHnhWarM - GeschSft
Schuhmacher , Hauptstraße 117 ,

empfiehlt sein gut sortiertes Lager gutgearbeiteter
Schuhe « . Stiefel jeder Art für Herren ,
Damen , Knabe « , Mädchen « . Kinder

in Sommer - und Winterwaren , in einfachen , sowie feinsten
Qualitäten . Ferner empfehle Turnschuhe , Gummi¬
galosche « , Holzschnhe mit u. ohne Filzfntter , Preise«
billigst . Sorgfältige Ausführung nach Maß . Reparaturen rasch u . billigst

Schöne , gesunde

Spsife -
ZwieSeln

>sind eingelroffen bei
! Chr . Batt Ww .

Prima gntkochende

Lrbssv»x -

find eingetroffen und empfiehlt
Robert ^ reidoi - .

LMP-
201o

auf sämtliche

--VL
-« r

AiM-Mölkl
mit Ausschluß der Plüsch - und
Sammt -Paletots .

^ U8lav
Königs . Hoflieferant ,

König - Karl - Straße 187 .

Prikna

KirsH -
ist zu haben bei Adolf Blumenthal ,
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